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1 Ein lei tung

Die spei cher pro gram mier ba ren Steue run gen der Alpha-Serie bie ten eine fle xi ble Über wa -
chungs steue rung für zu Hause, im Büro oder in der Fabrik, wo immer Sie sie ein set zen
möch ten. Die Alpha-Steuerung kann das Ein- und Aus schal ten elek tri scher Geräte steu ern
und Infor ma tio nen auf dem LCD-Bildschirm an der Vor der seite des Moduls anzei gen. Einige
typi sche Anwen dungs fälle für die Alpha-Steuerung ist das Steu ern von Beleuch tungs an la -
gen, Kli maan la gen, Lüf tun gen, Gewächs häu sern, Bewäs se rungs an la gen, Türen, Toren und
ein fa chen Sicher heits ein rich tun gen. Die Ein satz be rei che für die Alpha-Steuerung sind
nahezu unbe grenzt. Durch die inte grierte Echt zeit uhr wird die Alpha-Steuerung zu einem lei -
stungs fä hi gen Zeit schalt mo dul.

Die Steu erun gen der Alpha-Serie kön nen sowohl digi tale als auch ana loge elek tri schen Ein -
gangs si gnale ver ar bei ten. Die Pro gram mie rung der Alpha-Steuerung kann über das
Bedienfeld an der der Vor der seite des Moduls oder über die auf Wind ows basie rende Pro -
gram mier soft ware Alpha-PCS-WIN-E erfol gen. In bei den Fäl len ver wen det die Alpha-Serie
die denk bar ein fach ste Pro gram mier art, die es gibt: die Funk tions block-Programmierung.

Die Alpha-Serie bie tet ver schie dene Ein gangs-/Aus gangs kon fi gu ra tio nen und ist welt weit in
allen Gleich- und Wech sel strom net zen ein setz bar. Zur Pro gram mie rung ste hen fünf Menü -
spra chen zur Aus wahl. Pass wort schutz, optio nale Spei cher kas set ten und eine
20-Tage-Backup-Batterie bie ten dem Pro gram mie rer viele Mög lich kei ten, die Sicher heit der
Pro gramme zu gewähr lei sten.

In die sem Hand buch wer den die Pro gram mie rung der Alpha-Serie über das Bedienfeld an
der Vor der seite des Moduls, die Funk tion der Tasten und die Mög lich kei ten der Funk tions -
block-Programmierung beschrie ben.

Programmieranleitung ALPHA-Serie 1 – 1

Ein lei tung



1 – 2 MITSUBISHI ELECTRIC

Ein lei tung



2 Funk tions block-Programmierung

Die Alpha-Serie arbei tet mit einer beson de ren, ein fa chen Art der Pro gram mie rung, Funk -
tions blö cke genannt. Dabei wird die zu pro gram mie rende Auf gabe in ein zelne kleine Ein zel -
funk tio nen auf ge trennt, die durch einen Funk tions block beschrie ben wer den kön nen. Um
das Gesamt er geb nis zu erhal ten, wer den die ein zel nen Funk tions blö cke mit ein an der ver -
bun den. Somit las sen sich über die Funk tions blö cke auch sehr kom plexe Auf ga ben beschrei -
ben und pro gram mie ren. Um das Pro gram mie ren zu ver ein fa chen, sind die Funk tions blö cke
vor pro gram miert. Dies gibt aber immer noch genü gend Spiel raum für indi vi du elle Bedürf -
nisse.

Die Blö cke wer den auf Basis des Funk tions blo ckdiagramms (FBD) pro gram miert. Ein kom -
plet tes Funk tions blockdiagramm kann bei spiels weise wie oben abge bil det aus se hen, wobei
„I“ für einen Ein gang und „O“ für einen Aus gang steht. Der Anwen der kann eine kom plexe
Auf gabe in vie len klei nen Schrit ten lösen, indem er mit einem Ein gang beginnt und das
Funk tions blo ckdiagramm in logi scher Rei hen folge wei ter auf baut. Bei der Ver ar bei tung des
Funk tions blo ckdiagramms sam melt die Alpha-Steuerung Infor ma tio nen, ver ar bei tet diese
Infor ma tio nen und steu ert so das System.
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2.1 Block ty pen und die FBD-Basis

In einem Funk tions block dia gramm kön nen die fol gen den Funk tions block ty pen ver wen det
wer den: Ein gänge, Bedien feld ta sten, Syste mbits, Funk tions blö cke und Aus gänge.

2.1.1 Ein gän ge

Die Alpha-Serie ver ar bei tet digi tale (EIN/AUS) und ana loge (mV-Spannungswerte) elek tri -
sche Infor ma tio nen über die System ein gänge. Tech ni sche Daten und Schalt pläne ent neh -
men Sie bitte dem Hard wa re-Handbuch zur Alpha-Serie. Je nach Modell kann das Modul
über vier, sechs oder zwölf Ein gänge ver fü gen. Die Ein gänge wer den über die Bezeich nun -
gen „I1“, „I2“ bis „I12“ dar ge stellt.

2.1.2 Be dien feld ta sten

Die Bedien feld ta sten kön nen zur Ein gabe von Daten in den Pro gramm spei cher, zum Schal -
ten durch Menüs und Pro gramme, zur Aus wahl von Pro gram mop tio nen und als Extra ein ga -
be ta sten wäh rend der Pro gramm ver ar bei tung ver wen det wer den. Die acht Tasten wer den
über die Bezeich nun gen „K1“, „K2“ bis „K8“ dar ge stellt. Eine ein ge hende Beschrei bung der
ein zel nen Tasten funk tio nen fin den Sie in Kap. 3.

2.1.3 Sy ste mbits

Die Systembits die nen der Aus gabe vor de fi nier ter Signale: Dauer EIN, Dauer AUS,
0,5-Sekunden-EIN, 0,5-Sekunden-AUS. Ebenso kön nen Infor ma tio nen über die Echt zeit uhr
gespei chert wer den: Som mer zeit EIN oder Echt zeit uhr-Fehler. Die fünf Syste mbits wer den
über die Bezeich nun gen „M01“, „M02“ bis „M05“ dar ge stellt.

2.1.4 Funk tions blö cke

Die Funk tions blö cke stel len das Herz der Alpha-Serie dar. Die Funk tions blö cke emp fan gen
die Infor ma tio nen von den Ein gän gen und steu ern die Aus gänge. Dabei kön nen auch Ein -
gangs si gnale und Infor ma tio nen an wei tere Funk tions blö cke wei ter ge lei tet wer den. Zur Ver -
ein fa chung der Pro gram mie rung wur den die Funk tions blö cke vor pro gram miert. Sie
brau chen ledig lich die Optio nen ent spre chend der Gege ben hei ten der zu pro gram mie ren -
den Auf gabe ein stel len. Es ste hen 22 Funk tions blö cke zur Aus wahl, die in den Kapi teln 5 und 
6 beschrie ben wer den.

2.1.5 Aus gän ge

Die Aus gänge öff nen oder schlie ßen die elek tri schen Schalt kreise der elek tri schen Geräte,
die über die Alpha-Steuerung gesteu ert wer den. Dazu kön nen Relais zum Schal ten hoher
Ströme oder lang le bige, schnell schal tende Tran si stor aus gänge gewählt wer den. Die Aus -
gänge wer den über die Bezeich nung „O01“, „O02“ bis „O08“ dar ge stellt.

2.1.6 Ba sis des Funk tions block dia gramms

Die Basis des Funk tions block dia gramms ist die Basis, auf der die Pro gram mie rung der
Alpha-Steuerung erfolgt. Das Alpha-Modul und die Pro gram mier soft ware AL-PCS-WIN-E
ver wen den beide die glei che Basis. Die FBD-Basis besteht aus dem obe ren Titel bal ken, den
Ein gangs fel dern links und den Aus gangs fel dern rechts. Die FBD-Basis wird auch als
FBD-Schaltbereich bezeich net. Alle Kom po nen ten des FBD, außer den Ein gangs- und Aus -
gangs fel dern, müs sen im Basis feld pla ziert wer den. Die Ein- und Aus gänge kön nen im
Basis feld und in den Ein- und Aus gangs fel dern pla ziert wer den.
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2.2 Pro gram mier me tho den der Alpha-Steuerung

2.2.1 Di rek te Pro gram mie rung

Die direkte Pro gram mie rung erfolgt über die an der Vor der seite des Moduls pla zier ten
Tasten. Über die Tasten kön nen ein Pro gramm und wei tere erfor der li che Daten ein ge ge ben
wer den. Die direkte Pro gram mie rung wird in die sem Hand buch ab Kapitel 3 beschrie ben.

2.2.2 Pro gram mie rung über die Soft wa re AL-PCS/WIN-E

Diese Wind ows-Software dient der exter nen Erstel lung von Alpha-Programmen. Dabei kön -
nen durch Drag-and-Drop die Funk tions block-Icons zur Erstel lung des FBD in der
FBD-Basis pla ziert wer den. Das fer tige Pro gramm wird über das Kabel AL-232CAB vom PC
in das Alpha-Modul über tra gen. Die gra fi sche Dar stel lung des FBD erleich tert die Pro gram -
mie rung für Anfän ger und Fort ge schrit tene. Eine detail lierte Beschrei bung der Soft ware fin -
den Sie im Alpha-Softwarehandbuch.
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3 Tasten, Menüs und LCD-Anzeigen

3.1 Funk tio nen der Tasten

Die acht Tasten an der Vor der seite des Alpha-Moduls erlau ben den Zugriff auf alle inter nen
Funk tio nen und Pro gram mier ka pa zi tä ten der Alpha-Serie. Die Tasten kön nen auch ent spre -
chend der fol gen den Tabelle zur Pro gramm ein gabe ver wen det wer den.

3.2 Optio nale Menü an wei sun gen

Die Alpha-Steuerung ver fügt über vier Menüs, die den Anwen der durch die umfang rei chen
Optio nen der Alpha-Serie füh ren. Das Betriebs menü „RUN“ kann nur wäh rend des Betriebs
des Alpha-Moduls aus ge führt wer den. Das Stopp-Menü kann nur im gestopp ten Zustand der 
Alpha-Steuerung aus ge führt wer den. In die sen bei den Menüs kön nen eine Groß zahl der
Optio nen und Pro gram mier pa ra me ter auf ge ru fen wer den. Das Edi tier menü und das Funk -
tions block-Editiermenü kön nen im Edi tier be trieb oder im Moni tor-Betrieb aus ge führt wer -
den.

Ver wen den Sie die Taste „OK“, um Pro gram mie rop tio nen ein zu ge ben oder Daten in den
Spei cher zu schrei ben.

Neh men Sie am Bild schirm zuerst alle Daten ein stel lun gen vor, bevor Sie die Daten in den
Spei cher schrei ben. Bei einer Option mit meh re ren Bild schirm sei ten bestä ti gen Sie jede ein -
zelne Seite nach der Daten ein gabe mit der Taste „OK“.

Über die Taste „ESC“ ver las sen Sie ein aktu el les Menü und gelan gen zurück zu dem über ge -
ord ne ten Menü. Um zum Haupt menü zurück zu keh ren, müs sen Sie unter Umstän den die
ESC-Taste mehr fach nach ein an der betä ti gen, da jeweils nur das aktu elle Unter menü
geschlos sen wird.  Alle Daten, die nicht durch die Betä ti gung der Taste „OK“ gespei chert
wur den, gehen bei Betä ti gung der Taste „ESC“ ver lo ren.
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Ta sten-
be zeich nung

Ta sten-
adres se Funk tion der Taste

OK K01
Auswahl von Me nü op tio nen, Be stä ti gen und Spei chern von ein ge ge be nen Da ten
und ma nu ell er zwun ge nes Ein schal ten von Ein gän gen in der Über wa chungs-
funk tion

ESC K02 Been den ei nes Vor gangs, Wech sel in eine über ge ord ne te Me nü ebe ne und
Wech sel in ein neu es Menü

+ K03 Ver bin den (oder Hin zu fü gen) von Funk tions blö cken, Er hö hen di rekt ein ge ge be ner 
Wer te oder Zei ten und Be we gen durch das Pro gramm oder die Menüs

- K04 Tren nen von Funk tions blö cken, Verringern di rekt ein ge ge be ner Wer te oder Zei ten 
und Be we gen durch das Pro gramm oder die Me nüs

G K05 Auf wärts scrol len durch Me nü op tio nen (Me nüs, Ta sten, Funk tions blö cke, Ein gän -
ge, Aus gän ge, etc.)

H K06 Abwärts scrol len durch Me nü op tio nen (Me nüs, Ta sten, Funk tions blö cke, Ein gän -
ge, Aus gän ge, etc.)

E K07 Be we gung nach rechts in der LCD-Anzeige, im Funk tions block pro gramm oder
über Sprungbefehl

F K08 Be we gung nach links in der LCD-Anzeige, im Funk tions block pro gramm oder über 
Sprung be fehl



3.3 Der Stopp be trieb

Der Stopp be trieb ist das erste Menü der Alpha-Steuerung.
Nach dem Ein schal ten der Span nungs ver sor gung am
Alpha-Modul wird zuerst die Ein-/Aus gangs li ste ange zeigt.
Betä ti gen Sie eine belie bige Taste, um in das Haupt menü des
Stopp be trieb zu wech seln.

Be schrei bung des Me nüs:

Run: Aus füh rung des aktu ell im Spei cher gespei cher ten Ablauf -
pro gramms.

Edi tie ren: Wech sel auf die FBD-Basis zum Pro gram mie ren

Beim Edi tie ren über schrei ben Sie das im Spei cher aktu ell gespei cherte Ablauf pro gramm.
Wenn das Pro gramm im Spei cher nicht über schrie ben wer den soll, müs sen Sie zum Spei -
chern das Ablauf pro gramms aus dem Spei cher eine Spei cher kas sette ver wen den.

PrgLoesch: Löscht den gesam ten System spei cher.

Uhr Set zen: Ein stel len der Echt zeit uhr (siehe Abs. 3.7.3)

LANGUAGE: Wäh len Sie hier die Menü spra che für das Alpha-Modul. Die Spra chen Japa -
nisch, Eng lisch, Deutsch, Fran zö sisch, Ita lie nisch und Spa nisch wer den ange bo ten.

Weitere: Siehe Abs. 3.3.1

3.3.1 Die Pro gram mie rop tion „Wei te re“

Be schrei bung des Me nüs:

Ver sion: Anzeige einer Liste der Ein-/Aus gangs kon fi gu ra tion
und der CPU-Version

Pass wort: Durch die Ver gabe eines 4stel li gen Pass worts in den 
Menüs „Edi tie ren“ und „Moni tor“ kön nen Sie Ihre Pro gramm da -
ten sichern (siehe Abs. 3.7.4).

MenueTaste: Wenn Sie in Ihrem Pro gramm alle Tasten an der Vor der seite des
Alpha-Moduls ver wen den, stel len Sie im Menü „Menue ta ste“ die Ver wen dung der Tasten ein. 
Die zuge hö ri gen Menü op tio nen kön nen dann über die gleich zei tige Betä ti gung der Tasten
„OK“ und „ESC“ auf ge ru fen wer den.

Somm Zeit: Wäh len Sie hier den Som mer-/Win ter zeit zy klus. Sie kön nen manu elle Umstel -
lung wäh len, ein benut zer de fi nier tes Umstel lungs da tum ein ge ben oder das euro päi sche
oder ame ri ka ni sche Umstel lungs da tum wäh len.

Mode mI nit: Ver wen den Sie den von Heiz ent wi ckelten AT-Befehl zur Initia li sie rung Ihres
Modems. Eine detail lierte Beschrei bung des AT-Befehls ent neh men Sie bitte dem Hand buch
zu Ihrem Modem. Legen Sie hier die Ver zö ge rungs zeit zwi schen dem Ein schal ten der Span -
nungs ver sor gung und der Initia li sie rung des Modems im Bereich von 0 s bis 10 s fest.

Kas sette: Über die ses Menü schrei ben Sie in eine Spei cher kas sette, lesen aus einer Spei -
cher kas sette oder prü fen ein Pro gramm auf der Spei cher kas sette. Ver wen den Sie als Spei -
cher kas sette die AL-EEPROM. Die Spei cher kas sette darf nur bei aus ge schal te ter
Span nungs ver sor gung des Alpha-Moduls ein ge setzt oder her aus ge nom men wer den. Die
Option „Kas sette” wird nicht ange bo ten, bevor die Spei cher kas sette ein ge setzt wurde und
die Span nungs ver sor gung wie der ein ge schal tet wurde.
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3.4 Das Haupt menü im Run-Betrieb

Mit dem Start der Ver ar bei tung des Ablauf pro gramms wech selt
die LCD-Anzeige an dem Alpha-Modul. Betä ti gen Sie eine
belie bige Taste an der Vor der seite des Alpha-Moduls (dies
sollte aber keine im Pro gramm ver wen dete Taste sein). Sie
bekom men dann das Haupt menü des Run-Betriebs ange zeigt.

Be schrei bung des Me nüs:

Stopp: Stop pen der Pro gramm ver ar bei tung des Alpha-Moduls

Moni tor: Über wa chung der Pro gramm grö ßen im lau fen den Betrieb. Sie kön nen wäh rend
des lau fen den Betriebs das Setup der Funk tions blö cke bear bei ten. Es kön nen neue Ein -
gänge, Funk tions blö cke und Aus gänge zum Pro gramm hin zu ge fügt wer den. Dabei wird das
aktu ell abge ar bei tete Pro gramm nicht ver än dert.

UhrSetzen: Ein stel len der Echt zeit uhr (siehe Abs. 3.7.3)

LANGUAGE: Wäh len Sie hier die Menü spra che für das Alpha-Modul. Die Spra chen Japa -
nisch, Eng lisch, Deutsch, Fran zö sisch, Ita lie nisch und Spa nisch wer den ange bo ten.

Weitere: Siehe Abs. 3.3.1

3.5 Das Menü „Edi tie ren“

Das Menü „Edi tie ren“ kann auf ge ru fen wer den, wenn sich die
Alpha-Steuerung im Editieren- oder im Moni tor-Betrieb befin -
det. Das Ver bin den von Funk tions blö cken und die Ein gabe von
Optio nen muß been det wer den, bevor Sie das Menü „Edi tie ren“
auf ru fen kön nen. Betä ti gen Sie die Taste „ESC“ an belie bi ger
Stelle und zu belie bi gem Zeit punkt im Menü „Edi tie ren“, um das
Menü „Edi tie ren“ auf zu ru fen.

Be schrei bung des Me nüs:

ProgGr.: Anzeige der Anzahl der ver wen de ten Funk tions blö cke und pro zen tuale Anzeige
der Pro gramm spei cher be le gung. (Maxi mal kön nen 64 Funk tions blö cke oder 1500 Bytes
Pro gramm spei cher belegt wer den.) Den von den ein zel nen Funk tions blö cken beleg ten Spei -
cher platz ent neh men Sie bitte Abs. 4.9.

Sprung: Hier über bekom men Sie eine Liste der Sprung ziele, zu denen Sie im Pro gramm
sprin gen kön nen.

M - Sy stem bits (1–5)
I - Sy stem ein gän ge (4, 6 oder 12)
O - Sy stem aus gän ge (2, 4 oder 8)
K - Ta sten (1–8)
B - Funk tions blö cke (be nut zer de fi niert)

Wäh len Sie über die Cur sor ta sten den gewünsch ten Punkt in der Liste, und betä ti gen Sie die 
Taste „OK“, um den Sprung aus zu füh ren.

Neuer FB: Erstel len Sie aus einem der 21 werks sei tig vor pro gram mier ten Funk tions blö cken
einen neuen Funk tions block (siehe Abs. 4.4).

Verlassen: Wech sel in den Run-Betrieb

Mne mo nic: Mne mo tech ni sche Anzeige der aktu el len Pro gramm ver ar bei tung. Über die
Taste „OK“ wech seln Sie in den Pro gram mier be trieb und über die Taste „ESC“ wech seln Sie
in das Menü „Edi tie ren“.
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3.6 Das Menü „Funk tions block edi tie ren“

Das Menü „Funk tions block edi tie ren“ kann auf ge ru fen wer den,
wenn sich die Alpha-Steuerung im Editieren- oder im Moni -
tor-Betrieb befin det. Rufen Sie den zu edi tie ren den Funk tions -
block in die Anzeige, und betä ti gen Sie die Taste „OK“, wenn die 
Funk tions block adresse blinkt.

Be schrei bung des Me nüs:

FB-Param: Anpas sung der Varia blen im Funk tions block auf die
Auf gabe. Infor ma tio nen zu den ein zel nen Funk tions blö cken ent neh men Sie bitte Kapitel 6.
Die in Kapitel 5 beschrie be nen logi schen Funk tio nen sind fest defi niert und kön nen nicht
wei ter verändert wer den.

NrAendern: Ändern der Funk tions block adresse

FBLo esch.: Mar kier ten Funk tions block löschen

3.7 Ein stel lung von Bild schir mop tio nen

Das Alpha-Modul ver fügt über ver schie dene Funk tio nen, durch die der Betrieb des Moduls
län der spe zi fisch oder sicher heits spe zi fisch ein ge stellt wer den kann. Neh men Sie hier Ihre
benut zer de fi nier ten Ein stel lun gen vor. Die Ein stel lun gen kön nen wäh rend der Pro gramm ver -
ar bei tung oder im Stopp be trieb erfol gen.

3.7.1 Aus wahl der Spra che

Schal ten Sie das Alpha-Modul ein, und betä ti gen Sie die Taste
„OK“, um in den Stopp be trieb zu wech seln. Scrol len Sie den
Cur sor auf die Posi tion „LANGUAGE“, die wie in der Abbil dung
dar ge stellt in jeder Spra che erscheint. Betä ti gen Sie die Taste
„OK“. Die sechs zur Aus wahl ste hen den Spra chen wer den
ange zeigt. Wäh len Sie eine der Spra chen, und betä ti gen Sie die 
Taste „OK“, um die Aus wahl zu bestä ti gen. Über die Taste
„ESC“ kön nen Sie das Menü ver las sen.

3.7.2 Ein stel lung der Echt zeit uhr

Wäh len Sie in einem der Haupt me nüs die Funk tion „Uhr Set -
zen“, und betä ti gen Sie die Taste „OK“. Wäh len Sie die ein zel -
nen ein zu stel len den Posi tio nen über die Cur sor ta sten aus. Die
Ein stel lung erfolgt über die Tasten „+“ und „−“. Wenn Sie Ihre
Ein stel lun gen vor ge nom men haben, bestä ti gen Sie diese durch 
Betä ti gung der Taste „OK“.

Die erste Option besteht in der Ein stel lung des Dat um for mats.
Wäh len Sie aus jjjj/mm/tt, tt/mm/jjjj und mm/tt/jjjj. Stel len Sie dann die Daten für das Jahr, den 
Monat, den Tag, die Stunde (24-Stunden-Uhr) und die Minute. Der Wochen tag wird ent spre -
chend dem ein ge ge be nen Datum auto ma tisch ange paßt. 

Betä ti gen Sie die Taste „ESC“, um die Ein stel lung abzu bre chen, oder die Taste „OK“, um die
Ein stel lun gen zu über neh men.
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3.7.3 Menü „Som mer zeit“

Das Menü „Som mer zeit“ bie tet die fol gen den Optio nen:

Abbrechen: Been det das Menü „Som mer zeit“

Man. Ein: Stellt die Uhr zeit sofort um eine Stunde vor

Datent yp: Bestim men Sie benut zer de fi niert das Ein schalt da -
tum, das Aus schalt da tum und die Zeit dif fe renz

UK-Typ: Letz ter Sonn tag im März bis ersten Sonn tag im
Novem ber

US-Typ: Erster Sonn tag im April bis letz ten Sonn tag im Okto ber

EU-Typ: Letz ter Sonn tag im März bis vier ter Sonn tag im Okto ber

3.7.4 Menü „Pass wort“

Als Pass wort kann eine vier stel lige Zahl ein ge ge ben. Die ses
Pass wort schützt den Zugang zum Edi tieren- und Moni -
tor-Betrieb. Die Pro gram mver ar bei tung, der Stopp be trieb, die
Funk tion „PrgLo esch“ etc. kön nen wei ter hin ohne Pass wort ab -
frage aus ge führt wer den. Beim Auf ruf des Edi tieren- oder Moni -
tor-Betriebs erscheint eine Dia log box, die das fest ge legte
Pass wort abfragt. Ist das ein ge ge bene Pass wort kor rekt,
bekom men Sie Zugang zur FBD-Basis. Bei der ersten Ein gabe
des Pass worts erscheint oben links die Anzeige „SETUP“. Geben Sie das gewünschte Pass -
wort ein und bestä ti gen Sie mit „OK“. Zum Abbruch der Pass wort ab frage wäh len Sie erneut
das Menü „Pass wort“ und geben das Pass wort erneut ein. Oben links erscheint die Anzeige
„Loesch“.

Die Funk tion „PrgLo esch“ löscht den kom plet ten System spei cher, wobei auch das fest ge -
legte Pass wort gelöscht wird.
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3.8 LCD-Anzeige

Neben den oben beschrie be nen Menüs und Funk tio nen kön nen auf dem LCD-Bildschirm am 
Alpha-Modul wei tere Daten und Infor ma tio nen ange zeigt wer den.

3.8.1 Zu stands an zei ge

Die erste LCD-Anzeige ist die Anzeige der Schalt zu stände der
Ein- und Aus gänge in Ver bin dung mit der Echt zeit uhr. Ein nicht
gefüll ter Kreis zeigt den Schalt zu stand AUS an, und ein
schwarz gefüll ter Kreis zeigt den Schalt zu stand EIN an. Die
Echt zeit uhr zeigt die momen tane Uhr zeit an, wie Sie vom
Bedie ner ein ge stellt wurde. Die Som mer zeit pe ri ode wird, sofern 
akti viert, durch ein der Zeit an zeige vor ge stell tes „s“ gekenn -
zeich net.

3.8.2 LCD-Funktion

Über diese Funk tion kön nen bis zu 10 Zei chen in vier Zei len in
der LCD-Anzeige ange zeigt wer den. Es kön nen benut zer de fi -
nierte Zei chen fol gen, Funk tions block da ten oder Ana log da ten
ange zeigt wer den.
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3.9 Blö cke

Jeder Funk tions block wird durch eine eigene Gra fik dar ge stellt. Die Gra fik ent hält die Block -
adresse, die zur Verfü gung ste hende Anzahl Ein gänge, den Aus gangs pin, sofern vor han -
den, und die Blockmne mo nik. Die Ver bin dung zwi schen den Blö cken wird an den Posi tio nen
der Pins ange zeigt, wenn die ein zel nen Blö cke nach ein an der betrach tet wer den.

3.9.1 Ein gangs blö cke

Die Ein gangs blö cke umfas sen die System ein gänge (I01 bis
I12), die Tasten ein gänge (K01 bis K08) und die System bits
(M01 bis M05). Die jewei lige Ein gangs adresse wird in der obe -
ren rech ten Ecke des Ein gangs blocks ange zeigt. Der Ein gangs -
typ wird in der rech ten unte ren Ecke des Ein gangs blocks
ange zeigt, und der Aus gangs pin wird an der rech ten Aus sen -
kante des Ein gangs blocks ange zeigt. Über die Ein gangs blö cke
wer den Infor ma tio nen an Funk tions blö cke oder an Aus gangs -
blö cke gelei tet.

3.9.2 Funk tions blö cke

Die Funk tions blö cke wer den in den Kapi teln 5 und 6 detail liert
beschrie ben. Funk tions blö cke kön nen 0 bis 4 Ein gangs pins
haben, die an der lin ken Aus sen kante des Funk tions blocks
ange zeigt wer den. Der Aus gangs pin wird an der rech ten Funk -
tions block kante ange zeigt. Einige Funk tions blö cke ver fü gen
über Daten, die für einen Daten ver gleich genutzt wer den kön -
nen, oder auf der Anzeige aus ge ge ben wer den kön nen. Diese
Funk tions blö cke ver fü gen dann über kei nen Aus gangs pin. Die
Block adresse und die Blockmne mo nik wer den jeweils rechts oben und rechts unten in der
Ecke des Funk tions blocks ange zeigt.

3.9.3 Aus gangs blö cke

Ausgangs blö cke kön nen über ihren Ein gangs pin ein Ein gangs -
si gnal auf neh men und ver fü gen zusätz lich über einen Aus -
gangs pin. Die Aus gangs block adresse und die Blockmne mo nik
wer den jeweils rechts oben und rechts unten in der Ecke des
Aus gangs blocks ange zeigt.

3.9.4 Ver bun de ne Blö cke

Ver bun dene Blö cke kön nen gleich zei tig in der Anzeige ange -
zeigt wer den. Der Block, der das Aus gangs si gnal lie fert wird auf 
der lin ken Seite ange zeigt. Der das Signal auf neh mende Ein -
gangs pin blinkt in der Anzeige. Ein bereits ver bun de ner Ein -
gangs pin wird als gefüll tes Drei eck ange zeigt.
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3.10 Funk tions block dia gramme

In der Pro gram mier tech nik der Alpha-Steuerung begin nen Sie mit einem Funk tions block dia -
gramm. Die ses Dia gramm soll skiz zen haft den Infor ma tions fluß dar stel len. Dabei erschei nen 
die Ein gänge auf der lin ken Seite der LCD-Anzeige, die Funk tions blö cke in der Mitte und die
Aus gänge auf der rech ten Seite, wie in einem tat säch li chen Pro gramm.

Bei spiel: Das fol gende Dia gramm stellt eine Aus schalt ver zö ge rung von 20 s dar, nach dem
der Licht schal ter aus ge schal tet wurde (wenn z.B. in einem Flur nur an einem Ende ein Licht -
schal ter vor han den ist).

Das Funk tions block dia gramm besteht aus drei Recht e cken:

A Dem Ein gang I01, der die In for ma tion emp fängt, daß der Licht schal ter aus ge schal tet wur de.

B Dem Funk tions block, der die Ver zö ge rung um 20 s lie fert.

C Dem Aus gang O01, der das Licht nach Ab lauf der ge wünsch ten Zeit aus schal tet.

Nach der Fer tig stel lung des Funk tions block dia gramms kön nen die Infor ma tio nen in logi -
scher Rei hen folge in die Alpha-Steuerung ein ge ge ben wer den.

HIN WEIS Das Funk tions block dia gramm stellt nur eine Hilfe für Sie dar, um das Pro gramm in die
Steue rung ein ge ben zu kön nen. Es besteht aus einer Skizze, die Sie für die Lösung des Pro -
blems anfer ti gen kön nen. Diese Skizze ver ein facht auch die spä tere Über prü fung, ob alle
Ver bin dun gen zwi schen den Funk tions blö cken kor rekt pro gram miert wur den.

In der VLS (Visual Logic Soft ware) bekom men Sie das Funk tions block dia gramm mit allen
Ver bin dun gen als Pro gramm ba sis auf dem Bild schirm ange zeigt.
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4 Direkte Pro gram mie rung

Für die Pro gram mie rung der Alpha-Serie rei chen die Tasten an der Front seite des Moduls
aus. In den fol gen den Absät zen wird beschrie ben, wie Sie Funk tions blö cke mit ein an der ver -
bin den und tren nen kön nen, Pro gramm pa ra me ter ein stel len kön nen, Funk tions blö cke ein fü -
gen kön nen und wie Sie sich im Pro gramm bewe gen kön nen. Das Menü „Edi tie ren“ hat im
Stopp-Betrieb volle Pro gram mier ka pa zi tät. In der Über wa chung wärend des RUN-Betriebs
(Menü „Moni tor“) kön nen Sie Funk tions block werte oder Para me ter ver än dern, aber das
Ablauf pro gramm nicht bear bei ten, ver än dern oder löschen.

4.1 Ver füg bare Blö cke

Die Anzahl der Ein- und Aus gänge hängt vom ver wen de ten Alpha-Modell ab und kann im
Haupt menü unter der Funk tion „Ver sion“ abge fragt wer den. Es ste hen Kon fi gu ra tio nen mit
jeweils 4 Ein- und 2 Aus gän gen, 6 Ein- und 4 Aus gän gen oder 12 Ein- und 8 Aus gän gen bei
den jewei li gen Alpha-Modellen zur Aus wahl.

In einem Pro gramm kön nen bis zu 64 Funk tions blö cke oder 1500 Bytes Spei cher platz ver -
wen det wer den. Die Anzahl der Funk tions blö cke addiert sich aus der Anzahl in einem Pro -
gramm ver wen de ter Funk tions blö cke. Die acht Tasten blö cke und die fünf System bitb lö cke
ste hen in jedem Pro gramm in vol lem Umfang zur Ver fü gung. Ein gangs blö cke, Aus gangs -
blöcke, Syste mbits und Tasten zäh len nicht zu den in ihrer Anzahl auf 64 beschränk ten Funk -
tions blö cken.
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4.2 Ver bin den von Funk tions blö cken

Jeder Block, der einen Aus gangs pin hat, kann mit jedem belie bi gen Block, der einen (freien)
Ein gangs pin hat, ver bun den wer den. System ein gänge, Tasten und Syste mbits ver fü gen nur
über einen Aus gangs pin. Blö cke kön nen begin nend mit einem Aus gangs pin „von links nach
rechts” oder begin nend mit einem Ein gangs pin „von rechts nach links“ mit ein an der ver bun -
den wer den.

4.2.1 Ver bin den zwei er Blö cke von links (Si gnal ge ber) nach rechts (Si gnal -
emp fän ger)

Diese Ver bin dung erfolgt in drei Schrit ten: Aus wahl des Signal geben den Blocks, Aus wahl
des Signal emp fan gen den Blocks und Aus wahl des Pins, mit dem das Signal emp fan gen
wer den soll.

a Wäh len Sie den Block, der die zu sen den den Da ten ent -
hält, und be we gen Sie den Cur sor nach rechts, bis der
Aus gangs pin blinkt. Be tä ti gen Sie die Ta ste „+“, um ei nen
Block hin zu zu fü gen.

b Auf der rech ten Sei te der An zei ge er scheint eine Aus wahl.
Die se um faßt Sy stem aus gän ge (wenn ver füg bar), be ste hen -
den Funk tions blö cke mit frei en Ein gangs pins und die Op tion, 
ei nen neu en Funk tions block hin zu zu fü gen („AddFB“, sie he
Abs. 4.4). Scrol len Sie mit dem Cur sor auf die ge wünsch te
Po si tion, und be tä ti gen Sie die Ta ste „OK“.

c Der Si gnal emp fan gen de Block wird mit so vie len sei ner Ein -
gangs pins wie mög lich an ge zeigt (un ter Um stän den kön nen
nicht alle gleich zei tig in der An zei ge an ge zeigt wer den). Be -
reits be leg te Ein gangs pins wer den als ge füll tes Drei eck (E)
an ge zeigt. Freie Ein gangs pins wer den als „>“ an ge zeigt. Auf
der Sei te des Si gnal sen den den Blocks er scheint in der An zei -
ge die Mel dung „Ver bin den“, und der ak tu ell mar kier te Ein -
gangs pin blinkt. Scrol len Sie auf den ge wünsch ten Ein gangs -
pin, und be tä ti gen Sie die Ta ste „OK“.
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4.2.2 Ver bin den zwei er Blö cke von rechts (Si gnal emp fän ger) nach links
(Si gnal ge ber)

Diese Ver bin dung erfolgt in drei Schrit ten: Aus wahl des Pins, mit dem das Signal emp fan gen
wer den soll, Aus wahl des Signal geben den Blocks und Bestä ti gung der Ver bin dung.

a Wäh len Sie den Block, der das Si gnal emp fan gen soll, und 
be we gen Sie den Cur sor nach links, bis der Ein gangs pin
blinkt. Be reits be leg te Ein gangs pins wer den als ge füll tes
Drei eck an ge zeigt. Freie Ein gangs pins wer den als „>“ an -
ge zeigt. Scrol len Sie auf den ge wünsch ten Ein gangs pin,
und be tä ti gen Sie die Ta ste „+“, um den Ver bin dungs vor -
gang zu star ten.

b Auf der lin ken Sei te der An zei ge er scheint eine Aus wahl. Da
Aus gangs pins meh re re Ver bin dun gen ha ben kön nen, um -
faßt die Aus wahl alle Ta sten, Funk tions blö cke, Sy stem ein -
gän ge, Sy stem aus gän ge und die Op tion, ei nen neu en Funk -
tions block hin zu zu fü gen („AddFB“, sie he Abs. 4.4). Scrol len
Sie mit dem Cur sor auf die ge wünsch te Po si tion, und be tä ti -
gen Sie die Ta ste „OK“.

c Die ge wähl te Ver bin dung blinkt in der An zei ge und die Mel -
dung „Ver bin den“ er scheint. Be tä ti gen Sie die Ta ste „OK“.

4.3 Tren nen zweier Blö cke

Blö cke kön nen über den fol gen den Vor gang getrennt wer den: Bewe gen Sie den Cur sor zu
der Ver bin dung, die getrennt wer den soll. Betä ti gen Sie die Taste „−“ als Befehl zum Tren nen
der Ver bin dung. In der Anzeige erscheint die Mel dung „Tren nen“. Bestä ti gen Sie den Vor -
gang durch Betä ti gung der Taste „OK“.
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4.4 Anle gen eines Funk tions blocks

Einen neuen Funk tions block kön nen Sie über die Befehle „Neuer FB“ oder „AddFB“ auf der
FBD-Basis ein fü gen.

4.4.1 Neu er FB

Um die Funk tion „Neuer FB“ aus zu wäh len, wech seln Sie durch
wie der holte Betä ti gung der Taste „ESC“ in das Menü „Edi tie -
ren“. Scrol len Sie zum Menü punkt „Neuer FB“ und betä ti gen Sie 
die Taste „OK“. Unter „FB-Auswahl“ wird Ihnen eine Aus wahl li -
ste der mög li chen Funk tions blö cke ange zeigt. Scrol len Sie nun
zu dem gewünsch ten Funk tions block, und betä ti gen Sie die
Taste „OK“. Der neue Funk tions block erscheint auf der
FBD-Basis.

4.4.2 AddFB

Beim Ver bin den zweier Funk tions blö cke scrol len Sie zu der Funk tion „AddFB“, und betä ti gen 
die Taste „OK“. Eine Aus wahl li ste der Funk tions blö cke wird ange zeigt. Scrol len Sie zu dem
gewünsch ten Funk tions block, und bestä ti gen Sie die Aus wahl mit „OK“. Der neue Funk tions -
block wird zusam men mit dem zu ver bin den den Funk tions block auf der FBD-Basis ange -
zeigt.
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4.5 Funk tions block edi tie ren

Zum Auf ruf des Menüs zum Edi tie ren eines Funk tions blocks (siehe Abs. 3.2.4) betä ti gen Sie
bei blin ken der Funk tions block adresse die Taste „OK“. Die fol gen den drei Funk tio nen wer den
zur Aus wahl ange zeigt:
„FB-Param“, „NrA en dern“ und „FBLo esch“. Die Setup-Funktion wird nicht für alle Funk tions -
blöcke ange bo ten und wird aus die sem Grund nicht immer ange zeigt.

4.5.1 FB-Param

Die jewei li gen Para me ter der Funk tions blö cke wer den in Kapitel 6 aus führ lich beschrie ben.
Zu eini gen Funk tions blö cken kön nen ver schie dene Para me ter ein ge stellt wer den. Diese
wer den dann ein zeln auf meh re ren Menü sei ten ange zeigt. Wie in ande ren Menüs kann auch
in die sem Menü durch Betä ti gung der Taste „ESC“ in die nächst höhere Menü ebene zurück
gewech selt wer den, wobei bereits vor ge nom mene Ände run gen wie der ver wor fen wer den.
Wer den zu einem Funk tions block meh rere Menü sei ten für die Para me ter ein stel lung ange bo -
ten, müs sen Sie die Ein stel lung in jeder ein zel nen Menü seite durch Betä ti gung der Taste
„OK“ spei chern. Das Menü kön nen Sie dann über die Taste „ESC“ ver las sen.

4.5.2 NrAendern (ei nes Funk tions blocks)

Über diese Funk tion kön nen Sie die Adresse eines beste hen den Funk tions blocks ändern.
Beim Auf ruf die ser Funk tion wird die aktu elle Adresse des Funk tions blocks ange zeigt. Scrol -
len Sie über die Tasten „+“ und „−“ auf eine freie Funk tions block adresse, und bestä ti gen Sie
die Aus wahl mit „OK“.

4.5.3 FBLo esch.

Diese Funk tion löscht den aktu el len Funk tions block. Nach Aus wahl der Funk tion „FBLo -
esch.“ müs sen Sie den Lösch vor gang über „OK“ bestä ti gen. Sie kön nen den Vor gang aber
auch über „ESC“ abbre chen. Mit dem Funk tions block wer den auch alle Ver bin dun gen zu die -
sem Block gelöscht.
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4.6 Bewe gung zwi schen Funk tions blö cken

Wäh rend des Pro gram mier be triebs haben Sie ver schie den Mög lich kei ten, sich zwi schen
den ein zel nen Funk tions blö cken im Pro gramm zu bewe gen.

4.6.1 Be we gung zwi schen nicht ver bun de nen Blö cken

Über die Tasten „+“ und „−“ kön nen Sie sich zwi schen den System ein gän gen, System aus -
gän gen, Tasten und System bits bewe gen. Blinkt in der Anzeige die Block adresse, kön nen
Sie durch die Betä ti gung der Taste „+“ zur nächst höhe ren Block adresse des glei che Block -
typs wech seln. Zum Bei spiel bewe gen Sie sich von I01 nach I02 und nach I03 bis zur höch -
sten Adresse in die sem Block typ. Wenn Sie nun über die Taste „+“ wei ter scrol len, gelan gen
Sie zur nied rig sten Block adresse des fol gen den Block typs. In glei cher Weise kön nen Sie
über die Taste „−“ von Block adresse zu Block adresse scrol len, nur in umge kehr ter Rich tung.

In den Funk tions blö cken kön nen Sie sich auf die glei che Weise bewe gen, jedoch kön nen Sie 
hier nur inner halb der Funk tions blö cke scrol len.

4.6.2 Be we gung zwi schen ver bun de nen Blö cken

Zwi schen mit ein an der ver bun de nen Blö cken kön nen Sie sich über die hori zon ta len Cur sor -
ta sten bewe gen. Über „E“ wan dern Sie ent lang eines Ver bin dungs pfa des von links nach
rechts. Ist ein Aus gangs pin mit meh re ren Ein gangs pins ver bun den, wird dies durch das Blin -
ken des aktu el len Pfa des ange zeigt. Dies stellt eine ver ti kale Ver zwei gung des hori zon ta len
Pfa des dar. An so einer Stelle kön nen Sie über die ver ti ka len Cur sor ta sten (G, H) den aktu -
el len Pfad ver las sen und einen der par al le len Pfade wäh len, um sich dann wei ter in hori zon -
ta ler Rich tung zu bewe gen. Über „F“ wan dern Sie rück wärts über den Ver bin dungs pfad, von
rechts nach links.

4.6.3 Der Sprung be fehl

Wenn in der LCD-Anzeige ein Funk tions block ange zeigt wird,
kön nen Sie über die Taste „ESC“ jeder zeit das Menü „Edi tie ren“
auf ru fen. (Bei Betä ti gung der Taste „ESC“ wer den zuerst die im
Betrieb aus zu füh ren den Befehle been den. Betä ti gen Sie die
Taste „ESC“ so oft, bis das Menü „Edi tie ren“ ange zeigt wird.)
Wäh len Sie im Menü die Funk tion „Sprung“. Aus der ange zeig -
ten Aus wahl li ste wäh len Sie einen belie bi gen Block der Tasten,
System ein gänge, System aus gänge, Systembits oder Funk tio -
nen. Betä ti gen Sie die Taste „OK“, um zu dem gewähl ten Block zu sprin gen.
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4.7 Ver wen dung der Tasten für die Ein gabe

Die Tasten an der Vor der front des Alpha-Moduls kön nen Sie für die manu elle Ein gabe ver -
wen den. Dies kann auch über einen Sprung be fehl erfol gen, indem Sie durch den Sprung be -
fehl einen Tasten block akti vie ren. Ein Tasten block kann mit einem Funk tions block oder direkt 
mit einem System aus gang ver bun den wer den (siehe Abs. 3.4.2). Ebenso kön nen Sie über
die Tasten, wie in Abs. 4.6.1 beschrie ben, durch die Blö cke scrol len.

Die Pro gram mier ten Tasten geben für die Dauer der Betä ti gung der Taste ein Aus gangs -
signal aus. 

Wenn alle Tasten durch das Pro gramm ver wen det wer den, kön nen Sie wie folgt in den
Stopp-Betrieb schal ten:

Schal ten Sie die Span nungs ver sor gung des Alpha-Moduls aus. Hal ten Sie gleich zei tig die
Cur sor ta sten „G” und „H” gedrückt, und schal ten Sie die Span nungs ver sor gung wie der ein.

4.8 Pro gram mie rung der Systembits M01 bis M05

Die Syste mbits die nen der Lie fe rung kon stan ter Signale und der Lie fe rung von Sta tus in for -
ma tio nen der Echt zeit uhr. Die Pro gram mie rung eines Syste mbits erfolgt auf die glei che
Weise wie die Pro gram mie rung einer Pro gramm ta ste.
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Taste Funktion

M01 Dau er EIN

M02 Dauer AUS

M03 Takt ge ber 1 s

M04 EIN, wenn ein Feh ler der Echt zeit uhr-Daten auftritt

M05 EIN, wenn die Som mer zeit ak ti viert ist



4.9 Beschrei bung der Funk tions blö cke

Die fol gen den Tabelle gibt einen Über blick über die Ver wen dung der Funk tions blö cke und
über die Anzahl Bytes, die ein jewei li ger Funk tions block belegt.

a An zahl der ver wen de ten By tes = 19 + 1 × (An zahl der Zei chen in der Glei chung)
b An zahl der ver wen de ten By tes = 8 + 4 × (An zahl der Zeit schal ter)
c An zahl der ver wen de ten By tes = 13 + 1 × (An zahl der an zu zei gen den Zei chen)
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Funk tions-
Block Bytes Beschreibung

AND 19 UND-Verknüpfung mit bis zu 4 Si gna len, freie Ein gangs pins wer den als EIN verarbeitet

OR 19 ODER-Verknüpfung mit bis zu vier Si gna len, freie Ein gangs pins wer den als AUS ver ar -
bei tet

XOR 13 EX KLU SIV ODER-Verknüpfung mit zwei Signalen

NAND 19 NICHT UND-Verknüpfung mit bis zu vier Si gna len, freie Ein gangs pins wer den als AUS
ver ar bei tet

NOR 19 NICHT ODER-Verknüpfung mit bis zu vier Si gna len, freie Ein gangs pins wer den als EIN 
ver ar bei tet

NOT 10 In ver tie rung des Si gnals, Aus gangs pin EIN wenn Ein gangs pin AUS und umgekehrt

BOOLEAN a Kom ple xe Lo gik

SET/RESET 14 Set zen/Rück set zen ei nes Ausgangs

DELAY 19 Zeitver zö ge rung bei stei gen der oder fal len der Flan ke, oder bei beidem

ONE SHOT 17 Impulsformer

PULSE 10 Impulsauswertung

FLICKER 19 Taktgeber

ALT 13 Stromstoßrelais

COUNTER 16 Auf wärts zäh ler, Re set über Soll wert oder Eingangssignal

COMPARE 17 Ver gleich zwei er Wer te auf <, >, =, <=, >= und <>

TIME SWITCH b Zeit schaltuhr über Echt zeit uhr, ka len da risch oder wöchentlich

GAIN 22 Signalumformer

DISPLAY c An zei ge von Mel dun gen oder Da ten in der LCD-Anzeige

ZONE
COMPARE

20 Be reichs ver gleich

SCHMITT
TRIGGER

19 Aus gangs pin EIN bei Er rei chen des obe ren Grenz wertes und AUS bei Er rei chen des
un te ren Grenz wertes (oder um ge kehrt)

HOUR METER 19 Betriebsstundenzähler

OUT 10 Sy stem aus gang, Steue rung ei nes ex ter nen Ge rä tes über Re lais oder Transistoren



4.10 Der Moni tor-Betrieb

Im Moni tor-Betrieb kön nen Funk tions block werte und Aus gangs zu stände ange zeigt und
bear bei tet wer den. Bei der Akti vie rung des RUN-Betriebs schal tet die Alpha-Steuerung auto -
ma tisch die Anzeige auf die Zustands an zeige zurück. Betä ti gen Sie hier eine belie bige
Taste, um das RUN-Menü zu öff nen. Wäh len Sie hier die Funk tion „Moni tor“. Das Ablauf pro -
gramm wird in der Anzeige ange zeigt. Sie kön nen Sich im Moni tor-Menü genauso ent lang
der Ver bin dungs pfade bewe gen, wie dies für den Edi tier be trieb bereits beschrie ben wurde.

4.10.1 Mo ni to ren/Be ar bei ten von Funk tions block wer ten

Bewe gen Sie den Cur sor auf den Funk tions block, den Sie moni to ren und bear bei ten möch -
ten. Die Funk tions block werte kön nen über wacht und bear bei tet wer den. Eine Ände rung, die
Sie an einem Ist werte vor neh men, ist nur für den Moni tor be trieb gül tig. Ände run gen, die Sie
an den Soll wer ten und Ver gleichs da ten vor neh men, wer den im System spei cher gespei -
chert.

4.10.2 Er zwun ge nes Ein-/Aus schal ten von Aus gän gen

Aus gänge und Funk tions blö cke kön nen für das Pro gramm-Debugging erzwun gen ein- oder
aus ge schal tet wer den. Funk tio nen kön nen nur dann geschal tet wer den, wenn dadurch kein
direk ter Kon flikt mit dem Pro gramm ent steht. Zum erzwun ge nen Ein schal ten eines Aus -
gangs oder einer Funk tion scrol len Sie auf den Aus gangs pin und betä ti gen die Taste „OK“.
Unter der Block adresse erscheint dann ein brei ter Bal ken, der anzeigt, daß der Block ein ge -
schal tet ist.

Ein gangs pins wer den duch einen kür ze ren Bal ken neben dem
den Pin dar stel len den Drei eck als akti viert ange zeigt. In der fol -
gen den Abbil dung sind die Aus gangs pins des Funk tions blocks
„Delay“ ein ge schal tet. Ebenso sind die Ein gangs- und Aus -
gangs pins des System aus gangs O03 ein ge schal tet.

Im fol gen den wird ein Bei spiel für einen Block dar ge stellt, der
nicht erzwun gen geschal tet wer den kann.

Der Aus gang O01 ist mit dem System-Bit M01 ver bun den. Da
das System-Bit M01 kon stant ein ge schal tet ist, bleibt der Aus -
gang O01 auch kon stant ein ge schal tet und kann nicht erzwun -
gen aus ge schal tet wer den.

Die fol gen den Blö cke kön nen nicht erzwun gen ein ge schal tet wer den: Die Logik blö cke, „Boo -
lean“, „Pulse“, „Alter nate“, „Fli cker“, „Dis play“ und „Gain“.

4.10.3 Hin zu fü gen/Lö schen von Funk tions blö cken im Mo ni tor-Betrieb

Sie kön nen wäh rend des Moni tor-Betriebs Funk tions blö cke weder zum Ablauf pro gramm hin -
zu fü gen noch aus dem Ablauf pro gramm löschen.
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5 Die Logik-Funktionsblöcke

Logik-Funktionsblöcke lesen den Schalt zu stand der Ein gangs si gnale, EIN oder AUS, und
set zen den Aus gang fun ktions ent spre chend. Die Alpha-Steuerung ver fügt über sechs
Logik-Funktionen: AND, OR, NAND, NOT, NOR und XOR. Ana loge Signale kön nen von
Logik-Funktionsblöcken nicht ver ar bei tet wer den.

In die sem Kapi tel wer den die Logik-Funktionsblöcke beschrie ben, ihr Anzei ge sym bol in der
LCD-Anzeige dar ge stellt und eine Wer te ta belle zur jewei li gen Logik funk tion dar ge stellt.
Anhand der Wer te ta bel len kön nen Sie able sen, wie der jewei lige Aus gang auf grund der Ein -
gangs zu stände geschal tet wird.

HIN WEI SE Ein gesetz ter Ein gang (EIN oder High) wird als „1“ dar ge stellt, und ein zurück ge setz ter Ein -
gang (AUS oder Low) wird als „0“ dar ge stellt. Die Ein gangs adres sen sind nicht spe zi fisch,
so kann eine „1“ in der ersten Spalte einer Wer te ta belle einem belie bi gen Ein gang 1, 2, 3
oder 4 ent spre chen. Im Gegen satz zu Kapitel 6 ist ver ti kale Posi tion eines Ein gangs an
einem Logik-Block ohne Bedeu tung.

Der Sta tus nicht ver wen de ter Ein gänge ist für jeden Block beschrie ben. Es muß min de stens
ein Ein gangs pin akti viert sein, um den Aus gangs pin eines Logik-Blocks zu akti vie ren.
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5.1 Der AND-Block

Der Aus gangs pin des AND-Blocks wird gesetzt, wenn alle Ein -
gangs pins gesetzt sind. Ein belie bi ger Ein gang, der nicht
gesetzt ist, hält den Aus gangs pin aus ge schal tet. Nicht belegte
Ein gangs pins wer den als gesetzt betrach tet.

5.2 Der OR-Block

Der Aus gangs pin des OR-Blocks wird gesetzt, wenn min de -
stens einer der Ein gänge gesetzt ist. Der Aus gangs pin bleibt
nur zurück ge setzt, wenn alle Ein gangs pins zurück ge setzt sind.
Nicht belegte Ein gangs pins wer den als zurück ge setzt betrach tet.

5.3 Der NOT-Block

Der NOT-Block dient dem Inver tie ren eines Signals, ein gesetz -
tes Signal wird zurück ge setzt, und ein zurück ge setz tes Signal
wird gesetzt.

Der Aus gangs pin wird gesetzt, wenn der Ein gangs pin zurück -
ge setzt ist. Der Aus gangs pin wird zurück ge setzt, wenn der Ein -
gangs pin gesetzt ist. Der Ein gangs pin muß direkt mit einem
Funk tions block ver bun den wer den. Die elek tri sche Schal tung
eines NOT-Blocks ent spricht einem „nor ma ler weise geschlos -
se nem Ein gang“ (Öff ner).
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5.4 Der XOR-Block

Der Aus gangs block des XOR-Blocks wird gesetzt, wenn ein
Ein gangs pin gesetzt und ein Ein gangs pin zurück ge setzt ist. Der 
Aus gangs pin bleibt zurück ge setzt, wenn beide Ein gangs pins
den glei chen Schalt zu stand auf wei sen (beide gesetzt oder
beide zurück ge setzt). Nicht belegte Ein gangs pins wer den als
gesetzt betrach tet.

5.5 Der NAND-Block

Der Aus gangs pin des NAND-Blocks wird gesetzt, wenn einer
der Ein gangs pins zurück ge setzt ist. Ein belie bi ger Ein gang, der
nicht gesetzt ist, hält den Aus gangs pin gesetzt. Sind alle Ein -
gangs pins gesetzt, bleibt der Aus gangs pin zurück ge setzt. Nicht
belegte Ein gangs pins wer den als gesetzt betrach tet. (Dies ent -
spricht einem AND-Block gefolgt von einem NOT-Block.)

5.6 Der NOR-Block (nicht oder)

Der Aus gangs pin des NOR-Blocks wird gesetzt, wenn alle Ein -
gänge zurück ge setzt sind. Der Aus gangs pin bleibt nur zurück -
ge setzt, sobald ein Ein gangs pins zurück ge setzt ist. Nicht
belegte Ein gangs pins wer den als zurück ge setzt betrach tet.
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6 Funk tions blö cke

Die Funk tions blö cke sind das Herz der Pro gram mie rung der Alpha-Serie. Die Funk tions -
blöcke bie ten einen brei ten Bereich mög li cher Funk tio nen und sind vor pro gram miert in der
Steue rung auf ruf bar. Einige der Funk tions blö cke kön nen auf die indi vi du el len Anfor de run gen 
des Anwen ders ange paßt wer den.

In die sem Kapi tel wird jeder Funk tions block beschrie ben, wer den seine Ein gänge, sein Aus -
gang und mög li che Ein stel lungs op tio nen erläu tert, und es wird die Dar stel lung des jewei li -
gen Funk tions blocks auf dem LCD-Monitor gezeigt.

De fi ni tio nen

Die fol gen den Begriffe wer den in die sem Kapi tel und in der gesam ten Alpha-Pro gram mie -
rung ver wen det.

6.1 Funk tions block komplexe Logik „Boo lean“

Sie haben die Mög lich keit, ver schie dene Logik funk tio nen kom -
bi niert zu einer Glei chung ein zu set zen. Der Vor teil hier bei ist,
daß Sie meh rere Logik funk tio nen in nur einer Glei chung mit ein -
an der ver schal ten pro gram mie ren kön nen. So wird eine
AND-Funktion z.B. durch die Glei chung „S1 AND S2 = AUS -
GANG“ defi niert. Oder eine NAND-Funktion z.B. durch die Glei -
chung „NOT (S1 AND S2) = AUS GANG“ defi niert. Es kön nen so 
auch kom ple xere For meln auf diese Weise erstellt wer den. Der
Aus gang kann dabei auf einer der bei den Sei ten der Glei chung gesetzt wer den.

Optio nen: AND, OR, NOT, XOR

Ein gänge: 1>, 2>, 3>, 4>

Aus gang: EIN/AUS
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Ab kür zung Be schrei bung

T Soll zeit vor ga be durch An wen der, Be reich 0–3276,7 s

t Ist zeit, ver gan ge ne Zeit, seit die Funk tion ein ge schal tet hat, Be reich 0–3276,7 s

N Soll zähl wert vor ga be durch An wen der, Be reich 0–32767

n Ist zähl wert, Be reich 0–32767, die ser Wert kann als Start wert vor ga be ein ge stellt werden

Direkt Ge ben Sie durch Be tä ti gung der Ta sten „+“ und „−“ ei nen Wert ein.

Analog Ver wen den Sie ei nen Ana log wert von ei nem Sy stem ein gang oder ei nem Funk tions block.

FB-Wert Ver wen den Sie den Wert aus ei nem Funk tions block (T, t, N, n, Di rekt, etc.).

Wortvergleich Ein 32-Bit-Wert (nor ma ler Wei se ein Ana log wert) aus ei nem Funk tions block kann für ei nen Ver -
gleich in ei nem an de ren Funk tions block (Zeit, Zähl wert, Tem pe ra tur, etc.) ver wen det wer den.



6.2 Der Setzen/Rücksetzen-Block „Set/Reset“

Die ser Block kann als SET- oder als RESET-Latch gesetzt
werden.

SET-Priorität: Wenn der SET-Eingang ein ge schal tet wird, wird
der SET-Ausgang ein ge schal tet und bleibt solange ein ge schal -
tet, bis der RESET-Eingang ein Signal emp fängt. Nach dem der
Aus gang ein mal ein ge schal tet wurde, kann der SET-Eingang
aus schal ten, ohne daß dies den Sta tus des Aus gangs beein -
flußt. Sind gleich zei tig der SET-Eingang und der RESET-Ein -
gang ein ge schal tet, ist auch der Aus gang ein ge schal tet.

RESET-Priorität: Die Schal tung erfolgt wie für die SET-Priorität beschrie ben, aus ser daß der 
Aus gang aus ge schal tet ist, wenn gleich zei tig der SET-Eingang und der RESET-Eingang ein -
ge schal tet sind.

Optio nen: SET-Priorität „Setz“, RESET-Priorität „R-Setzen“

Ein gänge: S> (SET), R> (RESET)

Aus gang: EIN/AUS

6.3 Der Block Flankenauswertung „Pulse“

Der Impuls block sen det ein Signal unter einer der fol gen den
benut zer de fi nier ten Vor aus set zun gen: Der Ein gangs pin emp -
fängt ein EIN-Signal (stei gende Flanke), der Ein gangs pin schal -
tet aus (fal lende Flanke), beide Kri te rien.

Wenn beide Kri te rien gewählt wer den, und das Ein gangs si gnal
schal tet schnel ler als die Dauer des gesen de ten Impul ses ein
und wie der aus, wird ein Impuls si gnal dop pel ter Länge gesen det.

Optio nen: Anstei gende Flanke „Stei gend“ (Ein gang EIN), abfal lende Flanke „Fal lend“ (Ein -
gang AUS), beide Flan ken „Steig Fall“

Ein gang: I> (Ein gang)

Aus gang: EIN/AUS

6.4 Der Block Stromstoßrelais „Alt“

Mit jedem Signal, das der Ein gang emp fängt wech selt der
Strom stoß re lais-Ausgang sei nen EIN/AUS-Status. Der Aus -
gang alter niert zwi schen EIN und AUS. Über den Lösch ein gang 
kann das Ein gangs si gnal über schrie ben und der Aus gang aus -
ge schal tet wer den.

Optio nen: keine Optio nen

Ein gänge: I> (Ein gang), C> (Löschen)

Aus gang: EIN/AUS
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6.5 Der Zeitver zö ge rungs block „Delay“

Der Ver zö ge rungs block ver zö gert ein Signal unter einer der fol -
gen den benut zer de fi nier ten Vor aus set zun gen: Der Ein gangs pin 
emp fängt ein Signal, der Ein gangs pin schal tet aus, beide Kri te -
rien. Der Aus gang bleibt dabei solange ein ge schal tet, wie der
Ein gang ein ge schal tet ist. 

Die Ein schalt ver zö ge rung ver zö gert das Ein schal ten des Aus -
gangs beim Ein schal ten des Ein gangs um eine benut zer de fi -
nierte Zeit. Die Aus schalt ver zö ge rung ver zö gert das
Aus schal ten des Aus gangs beim Aus schal ten des Ein gangs um eine benut zer de fi nierte Zeit
(Zeit be reich: 0 s bis 3276,7 s).

Bei spiel Die Ein schalt ver zö ge rung wurde auf 5 s ein ge stellt. Das Ein gangs si gnal wird für die Dauer
von 10 s ein ge schal tet. Der Aus gang des Ver zö ge rungs blocks wird für die Dauer der ersten 5 
s nach Emp fang des Ein gangs si gnals nicht ein ge schal tet. Der Aus gang bleibt für 5 s ein ge -
schal tet und schal tet aus, wenn das Ein gangs si gnal aus ge schal tet wird.

Der Lösch ein gang schal tet den Aus gang aus und bricht den aktu el len Vor gang ab. Der
Lösch ein gang über schreibt den Ein gangs pin, wenn beide Signale gleich zeit ein ge schal tet
sind.

Optio nen: Ein schalt ver zö ge rung „Ein-Zeit“ (T, t) und Aus schalt ver zö ge rung „Aus-Zeit“ (T, t)

Ein gänge: I> (Ein gang), C> (Löschen)

Aus gang: EIN/AUS, Wort ver gleich

6.6 Der Block Impulsformer „OneS hot“

Die ser Block sen det einen ein zel nen Aus gangs im puls. Der
Anwen der kann die Dauer des Impul ses von 0 s bis 3267,7 s
ein stel len.

Wird dabei die Zeit prio ri tät gewählt, wird der Aus gangs im puls
für die Dauer der ein ge stell ten Länge gesen det, sobald der Ein -
gangs pin ein Signal emp fängt. Das Aus schal ten des Ein gangs
beein flußt die Sen dung des Aus gangs im pul ses nicht.

Wird die Ein gangs prio ri tät gewählt, bleibt der Impuls solange eing schal tet, wie das Ein -
gangs si gnal ein ge schal tet ist. Aber nur bis zur maxi ma len benut zer de fi nier ten Länge des
Aus gangs si gnals.

Wird die Länge des Aus gangs im pul ses auf 0,0 s gesetzt, arbei tet der Block Ein -
mal-Auslösung in der glei chen Weise wie der Impuls block.

Über den RESET-Eingang kann der Block aus gang aus ge schal tet wer den.

Optio nen: Ein mal-Auslösung „Puls form.“ (T, t) oder Prio ri tät „Rei hen fol“ (Zeit, Ein gang)

Ein gänge: I> (Ein gang), C> (Löschen)

Aus gang: EIN/AUS, Wort ver gleich
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6.7 Der Taktgeber-Block „Fli cker“

Über die sen Block kön nen Sie ein Aus gangs si gnal mit einem
benut zer de fi nier ten EIN/AUS-Muster sen den. Dazu kann der
Anwen der unab hän gige, ver schie den lange EIN- und AUS-
Pha sen für das Signal des Aus gangs pins bestim men. Ebenso
kön nen die Dauer des Sen de zy klus, die Anzahl der Wie der ho -
lun gen für den Zyklus oder das per ma nente Wie der ho len des
Zyklus bei ein ge schal te tem Ein gangs si gnal bestimmt wer den
(Zeit be reich: von 0 s bis 3276,7 s).

Bei spiel Bei Auf tre ten eines Alarms soll eine Warn leuchte für die Dauer von 12 Zyklen für 1 s ein ge -
schal tet und für 0,5 s aus ge schal tet wer den. Dazu kön nen die EIN-Zeit, die AUS-Zeit und der 
Zäh ler soll wert ent spre chend gesetzt wer den.

Optio nen: EIN-Zeit „Ein-Zeit“ (T, t), AUS-Zeit „Aus-Zeit“ (T, t); Zyklus „Peri ode“: Zeit „Zeit“ (T,
t), Zäh ler „Zaeh len“ (N, n) oder kon ti nu ier lich „Per ma nent“

Ein gang: I> (Ein gang)

Aus gang: EIN/AUS, Wort ver gleich
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6.8 Der Echtzeituhr-Block „TimeSW“

Die Echt zeit uhr im Echt zeit uhr-Block kann auf ein bestimm tes
Datum oder auf eine wöchent li che Wie der ho lung einer Funk tion 
pro gram miert wer den. Es kön nen bis zu 50 Ein stel lun gen je
Zeit schalt block pro gram miert wer den. Und in einem Ablauf pro -
gramm kön nen bis zu 64 Blö cke ver wen det wer den. Da die
Gesamt ka pa zi tät der Alpha-Steuerung auf 1500 Bytes
beschränkt ist, ergibt sich dar aus die jeweils maxi mal mög li che
Anzahl Zeit schalt blö cke für ein expli zi tes Ablauf pro gramm.

6.8.1 Ein stel lung der er sten Schaltzeit

Öff nen Sie das Ein stell menü des Funk tions blocks, die Mel dung
„Kei ne Date Daten“ erscheint in der LCD-Anzeige. Betä ti gen Sie
die Taste „OK“, um in das Menü für die Ein gabe neuer Daten zu
gelan gen. In die sem Menü „Neue Da ten” kön nen Sie die Schalt -
zeit über das Datum setzen und die Schalt zeit über die Woche
setzen. Jeder Zeit schal ter kann mit einer belie bi gen Anzahl
(zusam men maxi mal 50) Schaltzeiteinstel lun gen belegt wer -
den.

Nach der Fest le gung der Ein stell me thode wech selt die Anzeige. 
In der obe ren rech ten Ecke erscheint die Zähl num mer für den
Zeit schal ter. In die ser Anzeige kön nen Sie wäh len, wel chen
Zeit schal ter Sie edi tie ren möch ten. Durch Betä ti gung der Taste
„OK“ gelan gen Sie zur näch sten Menü seite.

Edi tie ren: Edi tie ren des aktu ell ange zeig ten Zeit schal ters

Neue Da ten: Hin zu fü gen eines neuen Zeit schal ters (legen Sie
die Ein stell me thode fest)

Loe schen: Löschen des Zeit schal ters

Wäh len Sie die Funk tion „Edi tie ren“, und geben Sie wie in den fol gen den Abschnit ten
beschrie ben Ihre Daten ein.
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6.8.2 Set zen der Schalt zeit über das Datum

Die Menü seite „Datum“ ist in der neben ste hen den Abbil dung
dar ge stellt. Sie kön nen hier das Datum (Jahr/Monat/Tag), die
Stunde (0 bis 23), die Minute und die Schalt ak tion (EIN oder
AUS) ein stel len. Zur Ein stel lung bewe gen Sie den Cur sor über
die Cur sor ta sten auf die gewünschte Posi tion und stel len den
gewünsch ten Wert über die Tasten „+“ und „−“ ein. Zum Bestä ti -
gen und Been den der Ein stel lung betä ti gen Sie die Taste „OK”.

Das fol gende Bei spiel stellt einen Zeit schal ter dar, der am Mitt -
woch, den 14.07.1999 um 9.00 Uhr aus schal tet. Der Wochen -
tag wird auto ma tisch ein ge stellt, wenn Sie das Datum
ein ge ben.

HIN WEIS Der Zeit schal ter kann auch auf eine sich jähr lich wie der ho lende Schalt ak tion ein ge stellt
wer den. Dazu wäh len Sie eine Jah res zahl, die vor 1998 liegt. Statt der Jah res zahl wer den
dann vier Aste riske (****) ange zeigt. In der Zeile, in der der Wochen tag ange zeigt wurde,
erscheint die Anzeige „Jaehrlich“. Die ein ge ge bene Schalt ak tion wird jedes Jahr am glei -
chen Datum wie der holt.

6.8.3 Set zen der Schalt zeit über die Woche

Die Menü seite „pro Wo che“ ist in der fol gen den Abbil dung dar -
ge stellt. Sie kön nen hier die Woche des Monats (0 bis 5), den
Tag der Woche, die Stunde (0 bis 23), die Minute und die Schalt -
ak tion (EIN oder AUS) ein stel len. Zur Ein stel lung bewe gen Sie
den Cur sor über die Cur sor ta sten auf die gewünschte Posi tion,
und stel len den gewünsch ten Wert über die Tasten „+“  und „−“
ein. Zum Bestä ti gen und Been den der Ein stel lung betä ti gen Sie
die Taste „OK“.

Das fol gende Bei spiel stellt einen Zeit schal ter dar, der zu den
fol gen den Zeit punk ten ein schal tet:

In der ersten Woche des Monats an Mon tag, Mitt woch und
Sams tag um 11.30 Uhr.

In der drit ten Woche des Monats an Mon tag, Mitt woch und
Sams tag um 11.30 Uhr.

In der vier ten Woche des Monats an Mon tag, Mitt woch und Sams tag um 11.30 Uhr.
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6.8.4 Ein ga be neu er Zeit schal ter

Öff nen Sie das Ein stell menü des Funk tions blocks. Betä ti gen
Sie die Taste „OK“, um in das abb ge bil dete Menü zu gelan gen.
Scrol len Sie zu der Funk tion „Neue Da ten“, und betä ti gen Sie
die Taste „OK“. Bestim men Sie, ob Sie eine täg li che (Datum)
oder eine wöchent li che (pro Wo che) Schal tung wün schen.
Damit ist ein neuer Zeit schal ter ange legt. Fol gen Sie bitte den
Anwei sun gen in Abs. 6.8.5 zur Ein stel lung des neuen Zeit schal -
ters.

6.8.5 Edi tie ren des Zeit schal ters

Öff nen Sie das Ein stell menü des Funk tions blocks. Der aktu elle
Zeit schalt er zäh ler wird oben rechts blin kend ange zeigt. Über
die Tasten „+“ und „−“ wäh len Sie den Zeit schal ter, den Sie edi -
tie ren möch ten. Betä ti gen Sie dann die Taste „OK“. Wäh len Sie
die Funk tion „Edi tie ren“, um die aktu el len Zeit schal ter da ten
ange zeigt zu bekom men. Stel len Sie die Daten nach Ihren Wün -
schen neu ein, und bestä ti gen Sie die Ein stel lung mit „OK“.

6.8.6 Lö schen der Zeit schal ter da ten

Öff nen Sie das Ein stell menü des Funk tions blocks. Der aktu elle
Zeit schalt er zäh ler wird oben rechts blin kend ange zeigt. Über
die Tasten „+“ und „−“ wäh len Sie den Zeit schal ter, den Sie
löschen möch ten. Betä ti gen Sie dann die Taste „OK“. Wäh len
Sie die Funk tion „Loe schen“, und bestä ti gen Sie den Vor gang
mit „OK“.

Optio nen: Edi tie ren, Neue Da ten, Loe schen

Ein gänge: keine>

Aus gang: EIN/AUS
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6.9 Der Zäh ler block „Coun ter“

Der Zäh ler block zählt die über den Ein gangs pin regi strier ten
Ein gangs im pulse und schal tet den Block aus gang bei Errei chen
eines vor ein ge stell ten Vorwahlwer tes ein. Der Zäh ler block zählt
maxi mal bis zum Wert 32767 und regi striert dabei Signale mit
anstei gen der Flanke.

Über den Lösch ein gang kann der Zäh ler wert auf 0 zurück ge -
setzt wer den.

Optio nen: Zähl wert „Zaeh len“ (N, n)

Ein gänge: I> Ein gang, C> Löschen

Aus gang: EIN/AUS

6.10 Der Auf -/Abwärts zäh ler „Up/Down Coun ter“

Die ser Zäh ler bie tet die Mög lich keit, auf wärts und abwärts zu
zäh len. Der Block aus gang wird ein ge schal tet, wenn der vor de fi -
nierte Zäh ler soll wert erreicht oder über schrit ten wird (Zähl be -
reich: −32768 bis +32767). Der Zäh ler block regi striert dabei
Signale mit anstei gen der Flanke.

Der auf wärts zäh lende Ein gangs pin erhöht den Zäh ler stand.

Der abwärts zäh lende Ein gangs pin ver rin gert den Zäh ler stand.

Der Lösch ein gangs pin setzt den Zäh ler stand auf 0 zurück.

Der Vorwahl-Ein gangs pin gibt einen Zäh ler soll wert ein, bei des sen Errei chen der Block aus -
gangs pin ein ge schal tet wird.

Regi strie ren der auf wärts zäh len den Ein gangs pin und der abwärts zäh len den Ein gangs pin
zur glei chen Zeit eine anstei gen den eines Signals, wird der Zäh ler stand nicht ver än dert.

Der Vorwahlwert (N) kann über die Funk tio nen „Direct Set“, „Ana log Input“ oder „Function
block value“ ein ge ge ben wer den. Der Zäh le rist wert kann über den Lösch ein gangs pin
zurück ge setzt wer den (auf 0).

Optio nen: Zähl wert „Zaeh len“ (N, n)

Ein gänge: U> (auf wärts zäh lend), D> (abwärts zäh lend), C> (Löschen), P> (Vor wahl)

Aus gang: EIN/AUS
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6.11 Der Ver gleichs block „Com pare“

Über die sen Funk tions blöck kön nen Sie zwei Werte mit ein an -
der ver glei chen. Ist die Aus sage des Ver gleichs wahr, wird der
Block aus gang ein ge schal tet.

Optio nen: erster Ver gleichs wert „VglWert 1“ (V1), Ope ra tor
„Bedin gung“, zwei ter Ver gleichs wert „VglWert 2“ (V2)

V1 und V2 kön nen inner halb der fol gen den Wer te be rei che
gesetzt wer den: Direkte Ein stel lung „Direkt“ (−32768–32767),
ana lo ger Ein gang „Ana lo gEin“ (Ein gang #, 0–10 V), Funk tions block wert „FB-Wert“ (Soll wert, 
Ist wert).

Als Ope ra tor sind zuläs sig: <, >, <=, >=, =, <>

Ein gang: I> (Ein gang)

Aus gang: EIN/AUS

6.12 Der Block Signalumformer „Gain“

Die ser Funk tions block dient der Mani pu la tion des Ein gangs wer -
tes über die fol gende Glei chung: Y = A/B * x + C

Die Werte der Ope ran den A, S, C und x kön nen über die fol gen -
den Optio nen ein ge stellt wer den: Direkte Ein stel lung, ana lo ger
Ein gang und FB-Wert. Die ser Block wird eigent lich zur Mani pu -
la tion ana lo ger Ein gangs werte ver wen det, kann aber auch für
andere Werte ver wen det wer den.

Es kön nen auch Grenz werte als Maxi mum oder Mini mum für Y vor ge ge ben wer den. Diese
Grenz werte kön nen inner halb der fol gen den Wer te be rei che gesetzt wer den: Direkte Ein stel -
lung (−32768–32767), ana lo ger Ein gang (Ein gang #, 0–10 V), FB-Wert (Soll wert, Ist wert).

Optio nen: A, B, x, C, Low, High (Grenz werte)

Ein gang: I> (Ein gang)

Aus gang: Wort ver gleich
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6.13 Der Anzei ge block „Dis play“

Die ser Block ermög licht die Anzeige von Infor ma tio nen in der
LCD-Anzeige des Alpha-Moduls. Es kön nen 4 Zei len mit maxi -
mal 10 Zei chen ange zeigt wer den. Über die Posi tions li nie wird
die Anzei ge po si tion ange ge ben, ab der der Text oder die Werte
ange zeigt wer den sol len.

An zei ge der Da ten in dem LCD-Bildschirm

Es kön nen Zei chen ket ten (Buch sta ben, Zah len oder Sym bole), ana loge Werte oder Funk -
tions block werte ange zeigt wer den. Die Anzeige erfolgt in vier Zei len zu je zehn Zei chen.
Haben zwei Anzei ge blö cke die glei chen Posi tions da ten, wer den die Daten des Blocks mit
der höhe ren Adresse ange zeigt.

Infor ma tio nen, die nicht mit den 10 Zei chen einer Zeile ange zeigt wer den kön nen, wer den
auto ma tisch in die näch ste Zeile umge bro chen. Funk tions block da ten, ana loge Werte und
Datum oder Zeit wer den nicht umge bro chen. Die ange zeig ten Werte von Funk tions block da -
ten und ana lo gen Wer ten wer den auto ma tisch auf ge frischt, wenn die Werte sich ver än dern.

Für die Ein gabe von Zei chen wäh len Sie die gewünsch ten Zei -
chen über die ver ti kale Cur sor ta ste. Die Bewe gung des Cur sors 
erfolgt über die hori zon tale Cur sor ta ste. Been den Sie die Ein -
gabe mit „OK“, wenn Sie alle Zei chen ein ge ge ben haben.

Die ein ge ge be nen Zei chen wer den nur ange zeigt, wenn der
Block ein gang des Anzei ge blocks ein ge schal tet ist. Ist der
Block ein gang aus ge schal tet, wird ein lee rer Bild schirm ange -
zeigt. Der Start bild schirm der Alpha-Serie wird bei der Ver wen -
dung des Anzei ge blocks nicht ange zeigt.
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6.13.1 Edi tie ren der Da ten für die Anzeige

Die Werte von Funk tions blö cken, Datum und Uhr zeit kön nen über die Tasten an der Vor der -
seite das Alpha-Moduls wäh rend der Anzeige bear bei tet wer den. Dazu muß bei der Ein stel -
lung in der Anzei ge funk tion, wenn die anzu zei gende Größe bestimmt wird, durch die
Betä ti gung der Taste „+“ fest ge legt wer den, ob die für die Anzeige gewähl ten Daten
onscreen bear bei tet wer den dür fen oder nicht. Durch die Betä ti gung der Taste „+“ erscheint
hin ter dem anzu zei gen den Daten satz zur Kenn zeich nung ein „e“.

Bei lau fen dem Pro gramm, wenn die Anzeige des Daten sat zes erfolgt, kön nen Sie dann eine
belie bige Taste betä ti gen, der sonst keine Funk tion in dem lau fen den Pro gramm zuge wie sen 
ist. Der edi tier bare Daten satz blinkt. Sind meh rere Daten sätze der Anzeige zum Edi tie ren
frei ge ge ben, blin ken diese alle. Über die Cur sor ta sten wäh len Sie den Daten satz, den Sie
bear bei ten möch ten.

Funk tions block werte kön nen, nach dem der Cur sor dar auf posi tio niert wurde, über die Tasten
„+“ und „−“ bear bei tet wer den. Die Ände run gen wer den direkt in den Spei cher über nom men.

Bei Datum und Uhr zeit betä ti gen Sie die Taste „OK“, nach dem der Cur sor dar auf posi tio niert
wurde. Neh men Sie die gewünsch ten Ände run gen vor, und bestä ti gen Sie mit „OK“.

Zum Auf ruf des Haupt me nüs betä ti gen Sie gleich zei tig die Tasten „ESC“ und „OK“.

Die Zulas sung zur Ons creen-Bearbeitung kann durch die Betä ti gung der Taste „−“ bei blin -
ken dem „e“ im Anzei ge menü wie der auf ge ho ben wer den. Die Anzeige des „e“ erlischt bei
Betä ti gung der Taste „−“.

Optio nen: Pos(#, #): X = # (zwi schen 1 und 10), Y = # (zwi schen 1 und 4)

„Kei ne Dat“: Zei chen ket ten, ana loge Werte, FB-Werte

Ein gang: I> (Ein gang)

Aus gang: LCD-Anzeige

6.14 Der Block Bereichs ver gleich „ZoneCmp“

Diese Funk tion prüft, ob sich ein Wert inner halb eines defi nier -
ten Wer te be reichs befin det. Es gibt drei Werte: unte rer Grenz -
wert (L), Ein gangs wert (I) und obe rer Grenz wert (H). Diese
Werte kön nen über die fol gen den Optio nen ein ge stellt wer den:
Direkte Ein stel lung, ana lo ger Ein gang und FB-Wert.

Dem Block aus gang kann eine EIN- oder AUS-Priorität zuge wie -
sen wer den.

EIN-Priorität: Der Aus gang wird ein ge schal tet, wenn der Ein gangs wert gleich einem der
Grenz werte ist oder zwi schen den Grenz wer ten liegt.

AUS-Priorität: Der Aus gang wird ein ge schal tet, wenn der Ein gangs wert aus ser halb des
Bereichs vom unte ren Grenz wert bis zum obe ren Grenz wert liegt.

Optio nen: erster Ver gleichs wert „VglWert 1“ (V1), Ein gangs wert „Eing Wert“ (I), zwei ter Ver -
gleichs wert „VglWert 2“ (V2), Set zen „Set zen“, Zurück set zen „R-Setz“

Ein gang: I> (Ein gang)

Aus gang: EIN/AUS und Wort ver gleich
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6.15 Der Schmitt-Trigger „Schmitt“

Diese Funk tion ver gleicht einen Wert mit einem bestimm ten
Bereich an Wer ten. Sind dabei bestimmte Vor aus set zun gen
erfüllt, wird der Block aus gang ein- oder aus ge schal tet. Im Funk -
tions block ST (Schmitt-Trigger) kön nen drei Optio nen ein ge -
stellt wer den: der Ein gangs wert, der untere Grenz wert und der
obere Grenz wert. Diese Werte kön nen über die fol gen den
Optio nen ein ge stellt wer den: Direkte Ein stel lung, ana lo ger Ein -
gang und FB-Wert.

Wenn der Ein gangs wert den obe ren Grenz wert des Wer te be reichs über steigt, wird der
Block ein gang ein ge schal tet. Fällt der Ein gangs wert auf einen Wert, der gleich dem unte ren
Grenz wert ist oder unter dem unte ren Grenz wert des Wer te be reichs liegt, wird der Block -
aus gang wie der aus ge schal tet. (Der Aus gang wird nicht aus ge schal tet, wenn der Ein gangs -
wert unter den obe ren Grenz wert fällt.)

Bei spiel Eine Kli maan lage soll ein schal ten, wenn die Raum tem pe ra tur 23 °C erreicht, und wie der
aus schal ten, wenn die Raum tem pe ra tur auf 18 °C gesun ken ist. Somit schal tet die Kli maan -
lage nicht mit jeder gerin gen Tem peratur ver än de rung ein oder aus.

Wird als obe rer Grenz wert ein Wert ein ge ge ben, der klei ner als der Wert ist, der als unte rer
Grenz wert ein ge ge ben wurde, wird das Schalt ver hal ten des Schmitt-Triggers inver tiert. Wird 
der Ein gangs wert grö ßer oder gleich dem unte ren Grenz wert, schal tet der Aus gang aus.
Wird der Ein gangs wert klei ner oder gleich dem obe ren Grenz wert, schal tet der Aus gang ein.

Der Ein gangs pin muß ein ge schal tet sein, um einen neuen Ana log wert oder FB-Wert zu regi -
strie ren. Der Ein gangs pin muß also ein ge schal tet sein, um den Sta tus des Aus gangs pin zu
ändern. Bei ein ge schal te tem Aus gangs pin muß der Ein gangs pin jedoch nicht ein ge schal tet
sein.

Optio nen: Ein gangs wert „Eing Wert“, obe rer Grenz wert „Limit High“, unte rer Grenz wert
„Limit Low“

Ein gang: I> Ein gang

Aus gang: EIN/AUS

6.16 Der Betriebs stun den zäh ler „Hour Meter“

Der Betriebs stun den zäh ler dient der Erfas sung der Betriebs -
dauer eines Gerä tes (Zeit be reich: 0 h bis 32767 h und 0 min bis
59 min). Dies kann für die Durch füh rung von peri odi schen War -
tungs ar bei ten oder Zeit stu dien inter es sant sein.

Gestar tet wird der Betriebs stun den zäh ler-Block durch ein Ein -
gangs si gnal. Die erfaßte Betriebs dauer wird auch bei her un ter -
ge fah re nem System oder Span nungs aus fäl len gespei chert. Ist
eine vor ge ge be nen Soll be triebs dauer erreicht, wird der Aus -
gang ein ge schal tet. Die Betriebs dauer wird auch bei Errei chen des Soll wer tes wei ter erfaßt.
Ein Signal an den Lösch pin setzt den Ist wert des Betrieb stun den zäh lers auf 0 zurück.

Optio nen: Stun den (T, t) und Minu ten (T, t)

Ein gang: I> Ein gang, C> Löschen

Aus gang: EIN/AUS und Wort ver gleich
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7 Erstel lung eines Pro gramms

In die sem Kapi tel sol len Sie ein Bei spiel pro gramm vom ersten Schritt bis zum fer ti gen
Ablauf pro gramm an der Alpha steue rung erstel len und Inbe trieb neh men. Schal ten Sie dazu
die Alpha-Steuerung ein, und betä ti gen Sie eine belie bige Taste, um in das RUN-Menü zu
gelan gen.

7.1 Ein stel lung der Pa ra me ter

Vor der Pro gram mie rung eines Ablauf pro gramms kön nen die fol gen den Optio nen ein ge stellt
wer den:

P Spra che (die se Ein stel lung wird wich tig sein), sie he S. 3-34

P Echt zeit uhr, sie he S. 3-4

P Wei te re: Pass wort, Som mer zeit, Me nü ta sten und Mo dem be trieb, sie he S. 3-5

Für das fol gende Pro gramm brau chen Sie ledig lich auf die Spra che „Deutsch“ zu wech seln.
Wei tere Optio nen brau chen nicht ein ge stellt zu wer den. Rufen Sie die Funk tion „PrgLo esch“
auf, um den Inhalt des Pro gramm spei chers zu löschen. Mit „OK“ bestä ti gen Sie den Vor -
gang.

7.2 Das Funk tions block dia gramm

Die System ein gänge I01, I02 und I03 befin den sich auf der lin ken Seite des Dia gramms und
die System aus gänge O01, O02 und O03 befin den Sich auf der rech ten Seite des Dia -
gramms. Die Funk tions blö cke sind in der Rei hen folge adres siert, in der sie in das Pro gramm
ein ge setzt wer den.

Die Ein gangs pins befin den sich an der lin ken Seite eines Funk tions blocks, und die Aus -
gangs pins befin den sich auf der rech ten Seite eines Funk tions blocks. Beach ten Sie, daß die
Ein gangs pins nur jeweils ein Ein gangs si gnal emp fan gen kön nen, die Aus gangs pins jedoch
Signale an meh rere Ein gangs pins sen den kön nen.
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7.3 Ein ga be des Pro gramms

Sie haben die Optio nen ein ge stellt und das Funk tions block dia gramm erstellt. Nun kön nen
Sie mit der Ein gabe des Pro gramm begin nen. Wäh len Sie dazu die Funk tion „Edi tie ren“.
Wenn Sie wäh rend der Pro gramm er stel lung mit dem Pro gram mie ren noch ein mal neu
anfan gen wol len, betä ti gen Sie die Taste „ESC“, um in das Edi tier menü zurück zu gelan gen
(even tu ell müs sen Sie die Taste „ESC“ mehr mals betä ti gen). Wäh len Sie die Funk tion „Ver -
las sen“ für den Wech sel zurück in das Haupt menü. Rufen Sie hier die Funk tion „PrgLo esch“
auf, um den Inhalt des Pro gramm spei chers zulö schen. Mit „OK“ bestä ti gen Sie den Vor gang.

7.3.1 Hin zu fü gen von Funk tions blö cken über die Links-/Rechts-Methode 
(sie he Abs. 4.2.1)

Der erste Block, der ange zeigt wird, ist der Ein gangs block I01,
bei dem die Ein gangs adresse „01“ blinkt. Über die Taste „+“ und 
„−“ kön nen Sie durch die zur Ver fü gung ste hen den Funk tions -
blö cke scrol len. Dazu gehö ren die System ein gänge, die
System aus gänge, Spei cher-Bits und Tasten. Keh ren Sie zum
System ein gang I01 zurück. Betä ti gen Sie die Cur sor ta ste >, der 
Aus gangs pin des Funk tions blocks sollte blin ken.

Betä ti gen Sie die Taste „+”, um zum Ein gangs block I01 einen
Funk tions block hin zu zu fü gen. Die gül tige Aus wahl der Optio -
nen, die Sie hin zu fü gen kön nen, wird rechts neben dem Funk -
tions block ange zeigt. Über die Cur sor ta sten (hoch) und (run ter)
kön nen Sie die Option „AddFB“ wäh len und mit „OK“ bestä ti gen
(siehe Abs. 4.4.2).

Das Menü „AddFB“, das die 22 Funk tions blö cke zur Aus wahl
anbie tet, erscheint. Über die Cur sor ta sten (hoch) und (run ter)
kön nen Sie zu dem gewünsch ten Funk tions block scrol len. In
die sem Fall ist es der Funk tions block „OneS hot“ (OS). Mit „OK“
bestä ti gen Sie die Aus wahl.

Der OS-Block ver fügt über zwei Ein gangs pins, den obe ren Ein -
gangs pin und den unte ren Lösch pin. Über die Cur sor ta sten
(hoch) und (run ter) kön nen Sie zu dem gewünsch ten Pin scrol -
len. In die sem Fall der Ein gangs pin. Mit „OK“ bestä ti gen Sie die
Aus wahl. Die Blö cke sind nun mit ein an der ver bun den. Der jetzt
belegte Ein gangs pin wird als schwar zes Drei eck ange zeigt.
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Betä ti gen Sie die Cur sor ta ste > zwei mal, der Aus gangs pin des
Funk tions blocks OS beginnt zu blin ken. Betä ti gen Sie die Taste
„+“, um einen wei te ren Funk tions block hin zu zu fü gen. Dies mal
brau chen Sie nicht in die Aus wahl li ste des Menüs „AddFB“ zu
wech seln, da der Aus gangs block O01 direkt ange bo ten wird.
Über die Cur sor ta sten (hoch) und (run ter) kön nen Sie den Aus -
gangs block O01 aus wäh len, durch „OK“ die Aus wahl bestä ti gen 
und erneut mit „OK“ die Ver bin dung her stel len.

7.3.2 Über die Adres sen durch die Funk tions blö cke scrol len
(sie he Abs. 4.6.1)

Nach der Her stel lung zum Aus gangs block O01 bewe gen Sie
den Cur sor einen Schritt nach rechts, so daß die Adresse 01
blinkt. Scrol len Sie nun durch betä ti gen der Taste „+“ zum Ein -
gangs block I02. (Dabei scrol len Sie durch die Aus gänge, die
System-Bits und die Tasten, bis Sie dann zu den Ein gän gen
kom men.)

Bewe gen Sie den Cur sor einen Schritt nach rechts, so daß der
Block aus gangs pin blinkt. Ver bin den Sie nun den Ein gangs block 
I02 mit dem OR-Block (durch die glei che Vor ge hens weise wie bei der Ver bin dung des Ein -
gangs blocks I01 mit dem OS-Block). Die Ein gangs pins das OR-Blocks sind alle gleich, Sie
kön nen einen belie bi gen Ein gangs pin wäh len. (Die Tasten folge für das Hin zu fü gen des
OR-Block ist: „OK“, scrol len aus „AddFB“, „OK“, scrol len auf „OR“, „OK“, „OK“.)

Bewe gen Sie den Cur sor nach rechts, bis der Aus gangs pin des
OR-Blocks blinkt. Ver bin den Sie den OR-Block (wie oben für
O01 beschrie ben) mit dem Aus gangs block O03. (Die Tasten -
folge ist „OK“, scrol len auf „O03“, „OK“, „OK“.)

Bei immer noch blin ken dem Aus gangs pin des OR-Blocks betä -
ti gen Sie die Taste „+“. Der Aus gangs pin des OR-Blocks kann
mit einem wei te ren Ein gangs pin ver bun den wer den. 

Scrol len Sie auf „B01OS“, und bestä ti gen Sie mit „OK“. Der
OR-Block und der OS-Block kön nen über den noch freien
Lösch ein gang am OS-Block mit ein an der ver bun den wer den.
Das Der Ein gangs pin des OS-Block bereits ver bun den ist und
durch eine gefüll tes Drei eck ange zeigt wird, kann hier keine
wei tere Ver bin dung erfol gen.

Betä ti gen Sie die Taste „OK“, um die Ver bin dung mit dem
Lösch pin C her zu stel len.
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7.3.3 Ver wen dung des Sprung be fehls
(sie he Abs. 4.6.3)

Betä ti gen Sie die Taste „ESC“, um in das Menü „Edi tie ren“ zu
wech seln. Wäh len Sie die Funk tion „Sprung“. Über die Cur sor -
ta ste F wech seln Sie in die Spalte „I“. Betä ti gen Sie die Taste
„+“, bis Sie zu „I03“ gelan gen. Bestä ti gen Sie mit „OK“. Der Ein -
gangs block I03 sollte nun in der LCD-Anzeige erschei nen. Ver -
bin den Sie den Ein gangs block I03 mit dem OR-Block (E, „+“,
scrol len zu „B02OR“ (es dürfte nicht erfor der lich sein, den Cur -
sor zu bewe gen), „OK“, „OK“).

7.3.4 Ver wen dung der Funk tion „Neu er FB“
(sie he Abs. 4.4.1)

Über die Taste „ESC“ gelan gen Sie wie der in das Menü „Edi tie -
ren“. Wäh len Sie dies mal die Funk tion „Neuer FB“. Scrol len Sie
auf den Funk tions block „SET/RESET“, und bestä ti gen Sie über
die Taste „OK“. Die Anzeige des SR-Funktionsblocks sollte in
der LCD-Anzeige erschei nen.

7.3.5 Hin zu fü gen von Funk tions blö cken über die Rechts-/Links-Methode 
(sie he Abs. 4.2.2)

Bewe gen Sie den Cur sor nach links, bis einer der Ein gänge
blinkt. Der ober ste Ein gangs pin 

ist der SET-Pin, der mit dem OS-Block ver bun den wer den soll.
Der unter ste Pin ist der RESET-Pin, der mit dem OR-Block ver -
bun den wer den soll. Bewe gen Sie den Cur sor auf den SET-Pin,
und betä ti gen Sie die Taste „+“. Die Funk tions blö cke, die hin zu -
ge fügt wer den kön nen, wer den links in der LCD-Anzeige ange -
zeigt. Scrol len Sie in der Aus wahl nach unten, bis „B01OS“
ange zeigt wird. Bestä ti gen Sie mit „OK“, und stel len Sie die Ver bin dung durch eine wei tere
Betä ti gung der Taste „OK“ her.

Bewe gen Sie den Cur sor über die Cur sor ta ste (run ter) auf den RESET-Pin. Ver bin den Sie den
OS-Block wie beschrie ben mit dem OR-Block. („+“, scrol len (run ter) auf „B02OR“, „OK“, „OK“.)

Bewe gen Sie den Cur sor auf den Aus gangs pin des SR-Blocks,
und ver bin den Sie ihn über die Links-/Rechts-Methode mit dem
Aus gangs block O02. (E, E, „+“, Scrol len auf „O02“, „OK“, „OK“.)

Bewe gen Sie den Cur sor eins nach links. Das neben ste hende
Dia gramm müsste nun in der LCD-Anzeige ange zeigt wer den.
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7.4 Ein stel lung der Funk tions block pa ra me ter

Nun müs sen noch die Optio nen der ver wen de ten Funk tions -
blöcke ein ge stellt wer den. Bewe gen Sie den Cur sor nach links
auf den SR-Block, des sen Adresse 03 blin ken muß. Betä ti gen
Sie die Taste „OK“, um in das Menü „FB edi tie ren“ zu gelan gen.
Betä ti gen Sie noch ein mal die Taste „OK“, das Menü
„FB-Param“ wird geöff net. Wäh len Sie die Option „Reset“, und
bestä ti gen Sie mit „OK“. Dies ist die ein zige Option, die im Funk -
tions block SR ein zu stel len ist. Keh ren Sie durch Betä ti gung der
Taste „ESC“ auf die FDB-Ebene zurück.

Der OR-Block ver fügt, wie alle ande ren Logik blö cke auch, über keine Optio nen, die ein ge -
stellt wer den kön nen oder müs sen.

Wech seln Sie zum Funk tions block „OneS hot“. Wäh len Sie dazu die Sprung funk tion, bewe -
gen Sie Sich ent lang der Ver bin dun gen oder scrol len Sie durch Betä ti gung der Taste „+“ auf
den Funk tions block. Öff nen Sie das Menü „FB-Param“. (Wenn die Funk tions block adresse 01 
blinkt betä ti gen Sie zwei mal die Taste „OK“.) Der Funk tions block „OS“ ver fügt über zwei Sei -
ten mit Optio nen. 

Wäh len Sie die Option „Puls form.“. Betä ti gen Sie die Taste „OK“.

Die Option „Puls form.“ ver fügt über zwei Timer, die ein ge stellt
wer den kön nen. Der Timer „T“ gibt die Soll zeit für die Dauer des
Aus gangs si gnal des OS-Funktionsblocks an. Der Timer „t“ gibt
den Ist wert der Sen de dauer des Signals an. Wenn Sie für „t“
einen Wert ein ge ben, wird das erste Signal, das vom
OS-Blockausgang gesen det wird, um den Wert „t“ ver kürzt
gesen det, da der Wert „t“ als bereits erfolgte Sen de dauer
gerech net wird.

Betä ti gen Sie die Taste „+“, um den Timer „T“ auf 20,0 s ein zu -
stel len. Wech seln Sie den Cur sor dann auf „t“ und geben Sie
einen Wert von 5,0 s vor. Zur Bestä ti gung und Spei che rung der
auf die ser Bild schirm seite vor ge nom me nen Ände run gen betä ti -
gen Sie die Taste „OK“. Wenn Sie die Taste „OK“ betä tigt haben, 
bevor Sie alle Ein ga ben vor ge nom men haben, rufen Sie die
Seite erneut auf und füh ren die gewünsch ten Ände run gen aus.

Wäh len Sie nun die Option „Rei hen fol“, um die Prio ri tät des
OS-Funktionsblocks ein zu stel len. Unter der Option „Rei hen fol“
kön nen Sie „Zeit“ oder „Ein gang“ wäh len. Bewe gen Sie den
Cur sor auf die Option „Zeit“, und betä ti gen Sie die Taste „OK“.
Alle erfor der li chen Ein stel lun gen sind nun erfolgt. Keh ren Sie
über „ESC“ auf die FBD-Ebene zurück.
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7.5 Ver las sen der FBD-Ebene

Damit ist die Pro gram mie rung been det. Betä ti gen Sie die Taste „ESC“, um die FBD-Ebene
zu ver las sen und das Menü „Edi tie ren“ zu öff nen. Scrol len Sie auf die Funk tion „Ver las sen“,
und betä ti gen Sie die Taste „OK“. Sie befin den Sich nun wie der im Haupt menü.
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